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Prozessoptimierung in der Intralogistik 
Monitor/Cockpit für innerbetriebliche Logistikprozesse (ID: HEI-MON) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zielsetzung 

Eine effiziente Materialflusssteuerung ist die Basis, 
um die Prozesse in der Logistik kostenoptimal zu 
gestalten. Die von HEISAB entwickelten Monitore/ 
Cockpits sind Werkzeuge für die Optimierung der 
innerbetrieblichen Materialflüsse unter SAP ERP. 
Die Monitore verstehen sich als zentrale Tools zur 
Planung, Steuerung und Ausführung bei Prozessen 
im 
 

 Wareneingang 

 Materialbereitstellung in die Fertigung 

 Warenausgang / Kommissionierung zu Kun-
denaufträgen 

 Lohnbearbeitung in Außenlagerarten inklusi-
ve Konsignationsabwicklung. 

mit Transportbedarfsbezug. (TB) 

Die verschiedenen Monitore bieten darüber hin-
aus direkte Absprungmöglichkeiten zu allen rele-
vanten Informationen bzw. Transaktionen. Damit 
arbeitet der User in „einer Umgebung“ ohne den 
Monitor verlassen zu müssen, welches es im SAP-
Standard nicht möglich ist.  
 

Ausgangssituation 

Immer mehr Unternehmen stehen vor der Heraus-
forderung, ihre innerbetriebliche Logistik flexibler, 
schneller und kostengünstiger zu gestalten, um 
den hohen Kundenanforderungen und dem 
Druck des Wettbewerbs zu genügen. 
 
Um wettbewerbsfähig zu bleiben, müssen sich 
Entscheider mit folgenden Fragestellungen im 
Vorfeld auseinandersetzen. 
 

 Zielkonflikt zwischen Liquidität und  gebun-
denem Kapital in den Lagerbeständen ( ho-
he Lieferbereitschaft, saisonale Schwankun-
gen, Produktionsauslastung ) 

 Einsatz von neuen Technologien wie z.B. Ra-
dio Frequency (ist die Investition vertretbar) 

 Standard- oder Individualsoftware (redun-
dante Daten, Bedienbarkeit) 

 Volatile Kunden - Lieferantenbeziehungen 

 
Abbildung 1: innerbetriebliche Prozesse 

 
Erreichte Ziele 
 
Durch die Integration der Monitore werden fol-
gende Ziele erreicht: 
 

 Die Implementierung der WM-Verfügbarkeit 
in der Fertigungssteuerung als Unterschied 
zum Standard SAP 

 Klare organisatorische Trennung zwischen 
dem „Dienstleister“-Lager und dem Bedarfs-
verursacher als „Auftraggeber“ 

 Einheitliche Prozessabwicklung zu allen Wa-
reneingängen /-ausgängen in der Produkti-
onslogistik 

 Ampelgesteuerte Ansicht des Arbeitsfort-
schrittes (rot, gelb, grün).  

 Bündelung der Bedarfe auf Material -/ Positi-
onsebene (zum Unterschied der SAP Refe-
renzbildung die immer für den gesamten Be-
darf erfolgt) in einer Listennummer (Kommis-
sionier-Nr.): 

Alle Analyse und Ausführungsvorgänge können 
dann zu dieser Listen-Nr. erfolgen ( vereinfachte 
Sammelbearbeitung ) 

 Transportauftrag (TA) Erstellung 
 Quittierung 
 Druck-/Nachdruck 
 Fortschrittsanalyse 

 
 Die Bearbeitung / Analyse des Arbeitsvorrats 

kann auf 2 Ebenen erfolgen: 

1. Die aggregierte Kopfebene für die steu-
ernden Mitarbeiter. Hier werden summari-
sche Daten angezeigt wie z.B. 
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 Anzahl verfügbare Positionen 
  Anzahl teilverfügbare Pos. 
 Anzahl nicht verfügbare Positionen.  

 
2. Die Positions-Materialebene: effektive Be-
darfsdaten als auch deren genaue Lagertyp 
Verfügbarkeit im Lager. Diese Sicht ist vor al-
lem für die operativen Anwender gedacht. 
 

 Damit sind die wesentlichen Voraussetzun-
gen für eine Reduzierung der Lagerbestände 
/ des gebundenen Kapitals gegeben, und 
somit ein wesentlicher Beitrag zur Liquiditäts-
erhöhung geleistet. 

Technische Realisierung 

Die Programme sind modular und transparent 
aufgebaut und besitzen eine erweiterbare Pro-
grammstruktur. Es bestehen keine organisatori-
schen Abhängigkeiten ( einfaches Roll Out ). 
Die modulare Entwicklung ermöglicht den  stand-
ortunabhängigen Einsatz des Tools.  
Bei der Konzeption und Umsetzung wurde dem 
einfachen, intuitiven und benutzerfreundlichen 
Handling eine große Aufmerksamkeit geschenkt. 
Damit wird eine erhöhte Akzeptanz des Tools er-
reicht, was eine wesentliche Voraussetzung für 
eine effiziente Nutzung ist. 
 

Zusammenfassung 
Intralogistik Monitore bieten folgende Funktionen: 

 

 Anzeige des offenen Bedarfes (TB’s) auf Kopf 
oder Positionsebene als auch deren Verfüg-
barkeit. 

 Bündelung der Bedarfe unter einer Listen-Nr., 
womit  die Fertigung das Material anfordert. 

 Transportauftrag (TA)- Erstellung zu: 

 Vorhandenen Listen Nr. der offenen 
Positionen 

 Markierte / ausgewählte  Bedarfe und 
Bildung einer neuen Listen Nr. 

 

 TA-Quittierung zu Listen-Nr.: 
 Differenzen auf TA-Positionsebene 
 Gesamte Liste 

 

 TA Storno zu nicht begonnenen Listen-Nr. 

 Nachdruck der TA-Positionsscheine 

 Analyse der Listen-Nr. 

 

 
Abbildung 2: Absprung in verwandte Transaktionen 

 

Kundennutzen 

Unsere langjährige Erfahrung im Bereich Materi-
alwirtschaft, Produktionsplanung und Lagerver-
waltung spiegelt sich in diesen Anwendungen 
wider. HEISAB Monitore gestalten Logistikprozesse 
transparent und effizient, dadurch steigt die Pro-
duktivität ihres Unternehmens. Die Monitore bie-
ten unter anderem: 
 

 Zentrale Übersicht des Arbeitsvorrates 

 WM Verfügbarkeit bis auf Behälterebene 

 Flexible Planung und Steuerung der Ressour-
cen für die effektive und effiziente Bewälti-
gung der Arbeitslasten. 

 Saubere org. Trennung zwischen dem Lager 
und der Fertigung. 

 Einführung des Pull-Prinzips in der Materialver-
sorgung an die Fertigung (zusätzlich zum klas-
sischen KANBAN) 

 Controlling des Arbeitsfortschrittes 

 Vollständige funktionale  Integration der Mo-
dule/Buchungen : MM/WM/PP 

 Planung der Auslagerungen in Fkt. der ver-
fügbaren Bestände und  Ressourcen 

 Zeitgerechtes Reagieren in Fehlteilsituatio-
nen. 

Mehr Infos? 

In gemeinsamen Workshops nehmen wir ihre IST-
Prozesse auf und setzen unsere klar definierte Lö-
sung optimal in ihrem SAP-System um. Somit be-
halten Sie Ihre Kosten und Nutzen stets im Auge. 
Email: info@heisab.de 
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